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Stand: 20.07.2026 

STELLENAUSSCHRE I BUNG   

Wissenschaftliche*r Referent*in  
Anti-Rassismus & institutionelle Wirkweisen von 
Rassismus 
 
BQN – Zentrum für Diversitätskompetenz sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt, spätestens 
01.10.2026 eine*n wissenschaftliche*n Referent*in mit Schwerpunkt Anti-Rassismus & 
institutionelle Wirkweisen von Rassismus. 
 
 
Bewerbungsfrist: 10.08.2026 
Stellenumfang: 75-100% 
Vergütung: orientiert sich an TV-L Berlin Stufe 12 
Befristung: 30.06.2027 mit Perspektive auf Verlängerung bis 30.06.2028 vorbehaltlich der 
Projektverlängerung 
Arbeitsort: Berlin mit gelegentlichen Dienstreisen innerhalb Deutschlands 
 
Über BQN  
BQN – Zentrum für Diversitätskompetenz arbeitet für die gleichberechtigte gesellschaftliche 
Teilhabe aller Menschen in Bildung und Arbeitswelt. Als diverses Team von 30 Mitarbeitenden 
bieten wir Organisationsberatung, Prozessbegleitung, systemisches Coaching sowie 
Projektarbeit an. Wir beraten und begleiten Behörden, Betriebe mit Landesbeteiligung, Schulen 
und privatwirtschaftliche Unternehmen bei der Entwicklung von diskriminierungskritischen und 
diversitätsorientierten Personal- und Organisationsstrukturen sowie Dienstleistungen. Mehr über 
uns findest Du hier: bqn-berlin.de/projekte/ 
  
Über den Aufgabenbereich 
Unser Ziel ist eine Verwaltung, in der rassismuskritisches Handeln selbstverständlicher Teil 
professioneller Arbeit ist. Mit diesem Fokus entwickeln wir im nächsten Jahr Qualitätskriterien für 

http://bqn-berlin.de/projekte/
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zentrale Handlungsfelder der Verwaltungsstruktur auf Bundesebene: Personalarbeit & 
Führungskultur, Verwaltungsleistungen und Strategieentwicklung. 
 
In vier kollaborativen Arbeitsformaten arbeiten wir mit Expert*innen aus Zivilgesellschaft, 
Wissenschaft und Verwaltung zusammen, um konkrete Handlungsansätze für eine 
rassismuskritische Verwaltung zu entwickeln. Die daraus entstehenden Ansätze bereiten wir so 
auf, dass sie bundesweit in öffentliche Strukturen übertragbar und anwendbar sind.  
 
Als wissenschaftliche*r Referent*in steuerst Du die wissenschaftliche Einordnung und 
Aufbereitung der Ergebnisse der kollaborativen Arbeitsformate und überführst entstandene 
Ansätze in ein anschlussfähiges Narrativ für den Diskurs um eine rassismuskritische 
Verwaltungspraxis. 
 
Deine Aufgaben 

• Du konzipierst und verantwortest die wissenschaftliche Begleitung, fachliche 
Einordnung und systematische Auswertung der kollaborativen Arbeitsformate. Dafür 
entwickelst du gemeinsam mit dem Projektteam einen transformativen 
Forschungsansatz 

• Du analysierst aktuelle wissenschaftliche, politische und gesellschaftliche Debatten zu 
institutionellem Rassismus, Antidiskriminierung und Verwaltungstransformationen 

• Nach jedem Format erstellst Du eine kurze Synopse, in der Du die Ergebnisse in 
relevante Fachdiskurse einordnest 

• Du bereitest Projektergebnisse gemeinsam mit dem Projekt- und Kommunikationsteam 
zielgruppengerecht für Fachöffentlichkeit, Verwaltung und Politik auf, z.B. in Form von 
Publikationen, Handreichungen und Transfermaterialien. 

• Du unterstützt maßgeblich die Dokumentation und Evaluation des Projekts und trägst 
zur Sicherung der wissenschaftlichen Qualität der Ergebnisse bei 

 
Das bringst Du mit   

• Ein abgeschlossenes Hochschulstudium im politik-, sozial-, geisteswissenschaftlichen 
oder einem verwandten Bereich (Bachelorgrad oder gleichwertig)   

• Mindestens zwei Jahre Berufserfahrung in einem für die Stelle relevanten Bereich  
• Ausgeprägte Kenntnisse und Analysefähigkeit der fachlichen Diskurse zu Rassismus- 

und Machtkritik, Intersektionalität und Antidiskriminierung sowie zu den institutionellen 
Wirkweisen verschiedener Diskriminierungsformen 

• Einschlägige Erfahrung in der Aufbereitung von wissenschaftlichen Erkenntnissen für 
verschiedene Zielgruppen (Wissenschaftskommunikation) 
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• Starke Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit sowie Freude an transdisziplinärer 
Zusammenarbeit 

• Die Motivation, Deinen Arbeitsbereich in Rücksprache mit dem Team selbständig und 
strategisch aufzubauen und auszuführen  

• Die Bereitschaft zu vereinzelten Dienstreisen innerhalb Deutschlands 
 

Von Vorteil sind  
• Erfahrung in der Entwicklung transformativer Forschungsdesigns in der direkten 

Zusammenarbeit mit unterschiedlichen Stakeholdern aus Zivilgesellschaft, 
Bundesbehörden, Wissenschaft und Politik 

• Erfahrung in der Konzeption und Begleitung von Beteiligungs- und 
Wissenstransferformaten 
  

Wir bieten Dir   
• Eine interessante und vielseitige Aufgabe in einem engagierten Gesamt-Team von 30 

Mitarbeitenden mit unterschiedlichen Erfahrungen, Expertisen und Positioniertheiten  
• Eine enge Zusammenarbeit im kleineren Projekt-Team (3-4 Personen) 
• Die Möglichkeit zum selbständigen Arbeiten und Ausgestalten in Deinem eigenen 

Zuständigkeitsbereich  
• Eine offene und wertschätzende Atmosphäre  
• 30 Tage Urlaub bei einer Fünf-Tage-Woche  
• Unterstützung für Deine persönliche und berufliche Weiterentwicklung  
• Arbeitszeitflexibilität und Vereinbarkeit Deines Privatlebens mit dem Beruf  
• Ein Arbeitslaptop und Arbeitshandy  
• Die Möglichkeit zur macht- und diskriminierungskritischen Team-/Einzel-Supervision  
• Ein Büro in Berlin und die Möglichkeit regelmäßig im Berliner Homeoffice zu arbeiten 

(nach Absprache auch mobiles Arbeiten innerhalb Deutschlands entsprechend der 
internen Dienstanweisung, jedoch erfordert die Projektarbeit viel Präsenz) 

• Eine interne Antidiskriminierungskommission  
 

Unsere Einstellungsgrundsätze 
Wir schätzen die Vielfalt in unserem Team in Verbindung mit verschiedenen 
Geschlechtsidentitäten, sozialen, ethnischen und religiösen Zugehörigkeiten, körperlichen, 
geistigen, seelischen Fähigkeiten, sexueller Orientierung und Lebensalter.  
 
Bei gleicher Qualifikation werden Personen mit eigener Rassismuserfahrung bevorzugt 
eingestellt. Im Sinne der Selbstbezeichnung bzw. Selbstpositionierung laden wir Dich (auf 
freiwilliger Basis) dazu ein, entsprechende Angaben zu machen.  
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Unser Arbeitsumfeld ist nicht vollständig barrierefrei. Unser Ziel ist es, kontinuierlich Barrieren 
abzubauen – ob räumlich, kommunikativ oder strukturell. Wir sind offen dafür, flexible 
Lösungen für individuelle Bedarfe und Arbeitsweisen zu finden. Sprich uns gerne darauf an! 
  
Bewerbung und Auswahlprozess 
Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Deine Bewerbung mit einem 
kurzen Anschreiben, Lebenslauf und Nachweisen. Bitte nimm in Deinem Anschreiben Bezug 
auf die folgenden Fragen: 

• Welche Erfahrungen hast Du in der wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit 
institutionellem Rassismus oder Antidiskriminierung in öffentlichen Einrichtungen?  

• Was ist Dir wichtig, damit wissenschaftliche Erkenntnisse unterschiedliche Zielgruppen 
erreichen und in der Praxis wirksam werden? 

• Welche fachliche Debatte im Themenfeld Antirassismus, Antidiskriminierung oder 
Verwaltungstransformation beschäftigt Dich aktuell besonders, und warum? 

 
Uns reichen hier kurze Antworten, die uns helfen, Deine Perspektive und Erfahrung besser zu 
verstehen. Auf dieser Grundlage wollen wir gerne die Bewerbungsgespräche führen. 
 
Auch wenn Du das Gefühl hast, nicht alle genannten Voraussetzungen zu erfüllen, freuen wir 
uns über Deine Bewerbung. Bei Fragen zur Bewerbung oder zum Auswahlprozess kannst Du 
Dich gerne auch direkt an uns wenden: Lara Chahal (sie/ihr), lara.chahal@bqn-berlin.de und 
Belul Bokrezion (sie/ihr), belul.bokrezion@bqn-berlin.de 
 
Die Auswahlgespräche finden voraussichtlich in der Woche 17.-21. August bei uns in den 
BQN-Räumlichkeiten statt. 
 
Die Stelle soll zum nächstmöglichen Zeitpunkt, spätestens zum 01.10.2026 besetzt werden. 
 
Wir freuen uns über Deine Bewerbung bis zum 10.08.2026 unter dem Stichwort „AK 03 - 
2026“ ausschließlich per E-Mail an: bewerbung@bqn-berlin.de. 
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